
der Pfarre St. Othmar Wien III Jahrgang 77   Februar 2024www.st-othmar.at

Die Wiederherstellung 
des klimatischen 
G l e i c h g e w i c h t s 
ist von extremer 
Bedeutung für die 
Zukunft der Erde. Ich 
lade daher dazu ein, 
ehrgeizigere nationale 
Ziele anzustreben, 
um die Emissionen zu 
verringern.

Tweet von Papst Franziskus 

Mit Maria Lichtmess geht die Weihnachtszeit bei uns traditionell 
zu Ende. Liturgisch haben wir diese Zeit bereits mit der Taufe Jesu 
im Jordan beendet. Die Krippe ist bereits in den „Sommerschlaf“ 
gegangen. Es war eine Zeit des Friedens und der Freude. 
Wie viel Licht nehmen wir mit in den Alltag des Jahres? Wie 
viel Duft des Friedensstrohs verbreiten wir noch in unserer 
Umgebung? Wie viel ist noch präsent oder ist es einfach weg? 
Viele von Euch waren am Pfarrball der Pfarre, viele von Ihnen 
besuchen die Bälle in die Stadt. Es gibt viele Möglichkeiten zu 
Gespräch und Begegnung, auch beim Walzer. 
Ich glaube, dass es wichtig ist, die Geschichten zu erzählen: was 
mich begeistert, was mich bewegt, was schmerzt. Geschichten 
aus den Begegnungen mit Gott, seinem Sohn in der Krippe. 
Erzählen Sie, worüber Sie mit dem Jesuskind gesprochen 
haben, wen haben Sie Ihm ganz und voll anvertraut. Nehmen 
Sie den Herrgott in das Leben mit. Lassen Sie sich von ihm 
durch das Gebet leiten. Er hat Sie bereits in sein göttliches 
Leben durch seinen Sohn, als geliebte Tochter und geliebten 
Sohn aufgenommen. Sie sind ein Kind Gottes. 
Das Gebet. Ein Weinbauer sagte mal zu mir: „Sie nehmen uns 
eh mit in Ihr Gebet in der Kirche, gell, Herr Pfarrer“. Dieses 
Mitnehmen in das Gebet, das blieb mir. Wir beten ja füreinander 
und wenn Sie nicht in die Kirche kommen, dann beten die, die 
in der Kirche sind, für die, die nicht da sind. Ich denke mir das 
manchmal in der Wochentagsmesse, wenn nur drei bis vier 
Personen gekommen sind. Aus verschiedenen Gründen, sei es 
Wetter, Dunkelheit, Krankheit, dann beten die drei oder vier für 
alle anderen. Sie dürfen stellvertretend für sie beten. Ich denke 
auch, dass es gesagt gehört, z.B. am Sonntag, wenn Sie in die 
Kirche gehen, auch die „Mitnehmen“, die nicht gehen, und es 
Ihnen auch sagen: “Ich nehme dich heute mit in die Messe“.  
Das tut gut. Wir können füreinander beten. Ich möchte Sie auch 
dazu ermutigen. Vielleicht werden auch die Angesprochenen 
einmal in die Messe kommen. 

Ich weiß es nicht, aber das überlassen wir dem, dem die Zeit 
und wir alle gehören, Jesus Christus.

Ihr Pfarrer

Liebe Leser-innen, 

www.st-othmar.at

EINLADUNG 

zur Kreuzwegandacht 

jeden Freitag 

 

um 16 Uhr 

für Kinder 

 

um 18:30 Uhr für Erwachsene 

16.02. 
23.02. 

01.03.      2024      08.03. 

15.03. 
22.03. 



SchöpfungUnser Thema

Liebe Leserin, lieber Leser!
Wir hoffen, dass Sie noch die ausgelassenen Tage der Faschingszeit genießen. Für die 
kommende Fastenzeit möchten wir Ihnen heute die Aktion „Autofasten“  vorstellen.
Die Aktion Autofasten ist eine Initiative der Umweltbeauftragten der Katholischen und 
Evangelischen Kirche Österreichs  die dazu aufruft, das eigene Mobilitätsverhalten 
in Richtung Nachhaltigkeit zu gestalten, um auch den nachfolgenden Generationen 
eine lebenswerte Zukunft zu erhalten.
Es geht dabei darum, in der Fastenzeit (14.02.-30.03.2024) umwelt- und 
gesundheitsfreundliche Alternativen zum Autofahren auszuprobieren, d.h. gar nicht 
oder deutlich weniger Auto zu fahren und stattdessen Bahn, Bus, Fahrrad, Füße, 
Fahrgemeinschaften etc. zu nützen.

Sie können Autofasten, indem Sie:

 •	 gar nicht Auto fahren oder deutlich weniger Auto fahren
	 •	 Ihre	Kinder	zu	Fuß	oder	mit	Öffis	in	die	Schule	bringen
	 •	 zu	Fuß	in	die	Kirche	gehen	und	auch	andere	dazu	animieren
	 •	 ein	Autofasten-Schild	an	Ihrem	Rad	montieren
	 •	 die	Anliegen	der	Radlobby	unterstützen
	 •	 in	Ihrer	Firma	autofreie	Alternativen	anregen
	 •	 eine	Fahrgemeinschaft	bilden,	z.B.	auch	mithilfe	von	www.greendrive.at
	 •	 Ihren	Urlaub	ohne	Auto	planen
	 •	 Parkplätze	in	Grünflächen	umwandeln
	 •	 häufiger	Bus,	Bahn	und	Bim	benutzen
	 •	 zu	einem	Autofahrerklub	wechseln,	der	sanfte	Mobilität	unterstützt,	
	 	 z.B.	www.vcoe.at
	 •	 Autofasten	bewerben	helfen	(Folder,	Newsletter,	Aufkleber,	Gespräche	)
	 •	 die	Verbesserung	des	öffentlichen	Verkehrs	politisch	einfordern
	 •	 privat	Auto-Teilen	ausprobieren:	z.	B.	:	https://at.getaround.com/
	 •	 weniger	online-Bestellungen	und	„innerhalb	von	12/24	Std.	Lieferungen“			 	 	
	 	 beauftragen
	 •	 tun,	was	Ihnen	selbst	noch	so	einfällt	;-)

Auf der Website www.autofasten.at gibt es die Möglichkeit, sich anzumelden und 
einen wöchentlichen Newsletter mit Tipps zu erhalten sowie an einem Gewinnspiel 
teilzunehmen.
Für ChristInnen ist die Schöpfung ein Geschenk Gottes. Deswegen ist es uns wichtig, 
sie zu bewahren und zu schützen – für uns und unsere Mitmenschen. Die Fastenzeit 
bietet sich an, über den eigenen Lebensstil nachzudenken und ihn neu zu gestalten. 
Autofasten verbindet diese beiden Aspekte.
Wenn das Thema Autofasten für Sie nicht passt, weil Sie nie Auto fahren oder auf 
das Auto angewiesen sind, wünschen wir Ihnen kreative Ideen zu eigenen Vorsätzen 
für die Fastenzeit.



RückschauUnser Thema

Liebe Pfarrgemeinde, 

Als Teil des Organisationsteams des Benefizballs möchte ich nach der erfolgreichen 
Durchführung nun noch einige Dankesworte loswerden und auch das Spendenergebnis 
bekannt geben. 
Denn der Ball war nicht nur ein netter Rahmen, um mit den anderen Pfarrmitgliedern 
und Freunden in Kontakt zu kommen. Er hatte auch einen sozialen Hintergrund, 
und zwar wurde der gesamte Erlös des Balls gespendet. 3580 Euro, um genau zu 
sein. Dieses Geld geht nun an die Jugendnotschlafstelle a_way, die damit weiterhin 
Jugendliche in Krisensituationen unterstützen kann. Wenn Sie mehr über die 
Notschlafstelle erfahren wollen, schauen Sie bitte im Internet auf die Website von 
a_way oder Sie lesen im Pfarrblatt von November nach. 
Nun zu den Dankesworten:  
Ein großes Danke gilt allen Helfern, die diesen 15. Benefizball möglich gemacht haben. 
In Küche, Garderobe und Bar haben viele Leute geholfen, damit alles glatt läuft. 
Das Danke gilt aber auch den Eröffnungspaaren, der TSC schwarz/gold, unserem 
DJ Georg Zinsler, unserem Quadrille-Begleiter Phillip Danczul, der Band „Blue Eyes 
Combo“ und natürlich auch unserem Pfarrer für seine netten Eröffnungsworte. 
Ein Danke fehlt jetzt aber noch! Und zwar der Dank an Christoph Proksch, Moritz 
Schwingenschlögel und Andreas Dallinger, die diesen Ball nun das 15. und letzte 
Mal organisiert haben. Wir sagen Danke für 15 magische Nächte und 15 großartige 
soziale Aktionen. 
Doch dieser 15. Ball soll nicht der letzte gewesen sein. Denn Nächstes Jahr beginnt ein 
neuer Abschnitt, denn der Ball wird von den Jugendlichen von St. Othmar organisiert 
werden. Wir hoffen, Sie freuen sich genau so sehr wie wir auf den 16. Benefizball! 

Alexander	Juchelka	und	das	Ballkomitee

eine geLungene baLLnacht



ErstkommunionUnser Thema

Im Stroh vor der Krippe sitzend, hörten die Kinder von einem Gott, der uns mit seiner 
Liebe entgegenkommt. Der mit seiner Mensch-Werdung, seiner Geburt einen neuen 
Anfang setzt. Für die ganze Menschheit. Für alle, die sich in Freiheit darauf einlassen 
wollen.
Mit offenen Augen und Ohren hörten zwanzig 
Kinder (und wir) unserem Herrn Pfarrer zu. 
Mit ihren Puppen oder Stofftieren im Arm, für 
die sie sich bereits Namen überlegt hatten. 
In dieser Vorbereitungsstunde durften sie mit 
ihnen eine Taufe durchspielen. Mit goldener 
Muschelschale am großen Taufbecken, mit 

echtem Leitungswasser. 
Ein Kind hatte sogar 
zwei kleine Puppen 
mit – eine davon als 
Taufpaten. Alles war 
sehr feierlich.
Es wurden mit den 
Kindern die Rituale der 
Taufe, die Bedeutung 
der verschiedenen 
Symbole vertieft und 
die Bedeutung der 
Taufe als Sakrament, 

als ganz persönlicher Anfang der Lebens- und 
Liebesgeschichte mit Jesus Christus bewusst 
gemacht, dessen Namen wir in der Taufe 
angenommen haben.
Die „getauften“ Tiere und Puppen durften am 
Sonntag danach auf den Stufen des Altares 
sitzen.
Eine Woche später feierten wir dann am Samstagnachmittag mit Verwandten und 
PatInnen das Fest der Tauferinnerung „in echt“.
Wir waren symbolträchtig unterwegs durch die Kirche, hielten an verschiedenen 

Stationen inne: 

Krippe1.     
 (Taufversprechen),

Lesepult mit Leuchtern 2. 
in der Vierung (Evangelium), 

Den anfängen nachspüren wollten wir mit den Familien, die sich heuer auf 
den Kommunionempfang ihrer Kinder vorbereiten.

Wann beginnt christentum?



ErstkommunionUnser Thema

Taufbecken   3. 
(Segnung durch die PatInnen mit 
Weihwasser und Übergabe von 
Weihwasserfläschchen, Herzeigen 
von Chrisam), 

goldene Madonna     4. 
 (Umhängen der weißen Schals), 

Osterkerze vor dem Volksaltar         5. 
(Übergabe der brennenden Kerzen von den PatInnen an die Kinder), 

Kreis der Kinder und PatInnen um den Volksaltar      6. 
(persönliche Fürbitten der Begleitpersonen, Vaterunser, Elternsegen) 

und wurden mit einem feierlichen Segen entlassen. 

Begleitet wurden wir musikalisch durch die Gruppe der Familienmessen, wodurch 
die Feier noch mehr zu Herzen ging.

Danke den Musizierenden und Singenden, danke dem Messner für die Vor- und 
Nachbereitung des Kirchenraumes, danke dem Ministranten und danke dem Herrn 
Pfarrer!! 

Es war ein Fest!! 
Monika	Dallinger	im	Namen	des	Vorbereitungsteams

Aschermittwoch:  14. Februar 2024 

 

 

 

 

 

 8:00 h Heilige Messe 

18:30 h Heilige Messe 

Der Aschermittwoch stellt in der Westkirche den Beginn der 40-tägigen Fastenzeit dar, die an jene 
Zeit erinnern soll, die Jesus betend in der Wüste verbrachte. Und zugleich endet die Faschingszeit. 
Die Menschen sollen wieder daran erinnert werden, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren und 
sich in Verzicht zu üben, wie z. B. auf bestimmte Nahrungsmittel, Alkohol, aber auch auf Luxus wie 
Rauchen oder viel telefonieren. 

Der Name kommt von dem Brauch, die Asche vom Verbrennen der Palmzweige des Vorjahres im 
Zuge des Gottesdienstes am Aschermittwoch zu segnen. Mit dieser gesegneten Asche werden die 
Gläubigen mit einem Kreuz aus Asche bezeichnet, eine Art symbolische Reinigung. 

Aschermittwoch und Karfreitag gelten als “strenge Fast - und Abstinenztage“.  

Unter Abstinenz versteht man den ausdrücklichen Verzicht auf Fleischspeisen.  
Diese Vorschrift gilt an den beiden Tagen für alle Katholiken  
ab dem vollendeten 14. bis zum 60. Lebensjahr.  
Darüber hinaus gilt ab dem vollendeten 18. Lebensjahr  
das Gebot der einmaligen Sättigung. 

Der Merksatz sollte also lauten:  
Am Aschermittwoch und Karfreitag essen Katholiken nur einmal täglich und das fleischlos.  

Nebenmahlzeiten sind erlaubt, aber nur in Maßen. 

Dass Kranke von dieser Regel prinzipiell befreit sind, versteht sich von selbst. 

7:00 – 8:00 h vor der Kirche 

FASTENZEIT
Eine Chance für

Körper - Geist - Glaube

NUTZE SIE



JuMi Lager 2024Unser Thema

Das Sommerlager findet von 06.Juli - 13.Juli 2024 statt. 

Der Preis beträgt € 400,- und beinhaltet 1 Woche Vollpension, Reisekosten, Programm,  
sowie sämtliche Ausflugs- und Eintrittskosten. 

 

Für Fragen steht ihnen unser Team persönlich, telefonisch 
(Dominik Thierer – 0664/5107220)  

oder per E-Mail (dominik.thierer@me.com) zur Verfügung. 
 

Außerdem findet am Donnerstag, den 20. Juni 2024 um 19:00 Uhr ein INFOABEND statt,  
bei dem ihnen das Lagerteam Frage und Antwort stehen wird! 

 

Die ANMELDUNG soll bis spätestens 26. April 2024  
 schriftlich über die Pfarrkanzlei erfolgen! 

Kanzleistunden: 
Dienstag:     8-12h und 16-19h E-Mail: office@st-othmar.at 
Mittwoch:     9-13h 
Donnerstag: 8-12h 
Freitag:         9-13h 

 

Die Anmelde-Formulare zum Downloaden: https://st-othmar.at/ju-mi-lager-24/ 
 

Eine Anmeldung ist nur mit der überwiesenen Anzahlung verbindlich. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Dominik Thierer & Team Wien, im Februar 2024 

Jugendgästehaus Stadler,  
Reitdorfer Straße 185, 5542 Flachau 

 
 
 
 
 

 
Bitte die Anzahlung von € 200,-  
für das JU-MI Sommerlager 2024 

auf folgendes Konto bis 01. Mai 2024 überweisen. 
Kto-Nr.: Pfarre St.Othmar unter den Weißgerbern 
IBAN: AT85 1200 0100 3868 3552 
  (Bitte im Verwendungszweck JuMi-Lager 2024 + Name des Kindes mit angeben!) 

Pfarre St. Othmar Unter den Weißgerbern 

1030 Wien, Kolonitzplatz 1 

Tel.: 713 71 16 
e-mail: office@st-othmar.at 

www.st-othmar.at 
 
 

JU-MI-Sommerlager 2024 

der Pfarre St. Othmar 
 
Liebe Kinder! 
Sehr geehrte Eltern! 

Die Jungschar, Jugend und die 
Ministranten der Pfarre St.Othmar 
veranstalten dieses Jahr in der 
zweiten Sommerferien-Woche 2024 
ein Sommerlager. 

Wir werden die zweite Woche der 
Sommerferien gemeinsam in Flachau, 
„Jugendgästehaus Stadler“, Reitdorfer Straße 185, verbringen und die dortige 
Gegend für viele Aktivitäten, Gruppenspiele und Ausflüge nutzen. 

Im Gästehaus Stadler in Flachau erwartet uns aktive, spannende und sichere Ur-
laubstage mit einem tollen Sport- und Freizeitangebot. Das Haus verfügt über 
eine große Sport- und Freizeitanlage mit FunCourt, Trampolinanlage, Tennis- & 
Sporthalle, Grillplatz etc. direkt am Haus.  

In den komfortablen, hell eingerichteten Mehrbettzimmern mit bis zu 6 Betten 
erwartet die Kinder und Jugendlichen auf ihrem Lager viel Spaß sowie Erholung 
für die Abenteuer des nächsten Tages.  

Familie Stadler und das komplette Team im Jugendgästehaus Stadler in Flachau 
servieren uns ein abwechslungsreiches Essen aus qualitativ hochwertigen 
Produkten. Teilweise werden auch Produkte aus der eigenen Landwirtschaft 
verwertet, somit ist beste Qualität garantiert. Es werden Gerichte serviert, die 
mit viel Liebe zubereitet und auf die Geschmäcker und Bedürfnisse abgestimmt 
sind.  

www.jugendgaestehaus-stadler.at
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VorschauUnser Thema

 

 

 
 

Basar für Kindersachen 
EINKAUFEN: 

Wann:  16. März 2024 / 10-15 Uhr 

Wo:    Pfarre St. Othmar, im Othmarsaal, Unt. Weißgerberstr. 10 / Gebäude im Innenhof 

Was:  Bekleidung, Schuhe, Spielsachen, Bücher, CDs, Fahrräder, Ski, Kinderwägen,… 
 

VERKAUFEN: 

Wieviel:   Preis pro Tisch Euro 12,- / bei Anmeldung zu bezahlen oder überweisen 
    auf: Pfarre St.Othmar unter den Weißgerbern, IBAN: AT85 1200 0100 3868 3552, BIC: BKAUATWW 
    Verwendungszweck: Basar für Kindersachen + (Name) 

Wer:   Jeder der angemeldet und mindestens 18 Jahre alt ist (oder in Begleitung) 
 

Anmeldung erforderlich über die Pfarrkanzlei St. Othmar bis Fr, 08.03.2024  
per Telefon 01/713 71 16 oder E-Mail office@st-othmar.at, www.st-othmar.at  
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EINLADUNG  
zu einem 
Frauenseminar 

Thema:  WIR und die ANDEREN 
    Im Fremden das Eigene entdecken 

In gemischten Gesellschaften stehen jede Kultur neben anderen. Das heißt es 
gibt keine selbstverständliche Kultur, keine selbstverständliche Zugehörigkeit 
mehr, schreibt Isolde Charim. 
Die „Fremden", das sind nicht nur Menschen, die zugewandert sind und andere 
Sprachen sprechen, sondern auch die, die meinen Vorstellungen und Werten 
nicht entsprechen. 

 Was haben sie mit meinem "Eigenem" zu tun? 
 Was bringt mich in Resonanz? 
 Wir sind WIR? Wer bin ICH? 
 Was kann ich vom "Fremden" über mich selbst lernen und dabei mein 

persönliches Spektrum erweitern? 
 Wo bin ich gefordert Zivilcourage und Mut zu zeigen? 

In einer Atmosphäre von Respekt und Achtsamkeit beleuchten Sie das Thema 
"Fremd" und "vertraut" und gewinnen neue Sichtweisen und 
Handlungsstrategien, fördern das Menschenrechtsbewusstsein und entwickeln 
Zivilcourage und Engagement gegen Rassismus, Sexismus und alle anderen 
Formen von Diskriminierung. 

Seminarort: Pfarrhof - Josefsaal, 
    1030 Wien, Kolonitzplatz 1 

Wann: jeweils Donnerstag von 9 – 11 Uhr 
  8-mal ab 15. Februar 2024 

Referentin:   Fr. Maria Kvarda 
Seminar-Begleiterin: Fr. Ingried Formanek 

Anmeldung:   Pfarrkanzlei (01-713 71 16) 

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Anmeldung! 
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1. Fastensonntag 
Samstag, 17. Februar 2024: 
18:30 h Vorabendmesse 

Sonntag, 18. Februar: 
08:00 h Hl. Messe  
10:00 h Familienmesse 

2. Fastensonntag 
Samstag, 24. Februar: 
18:30 h Vorabendmesse 

Sonntag, 25. Februar: 
08:00 h Hl. Messe  
10:00 h Geburtstagsmesse 

    für alle im Februar 
    Geborenen 

anschl. Aktion Familien-Fasttag: 
„Suppenessen“ im Othmar-Saal 

(1030, Untere Weißgerberstraße 10) 

 Familienfasttag:  Freitag,  23.02.2024 
 Sammelsonntag:  Sonntag,  25.02.2024 
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Unsere Stunden

Hl. Messen 
 Sonntag und Feiertag
  08:00 Uhr
  10:00 Uhr

 Wochentags
  Dienstag  18:30 Uhr
  Mittwoch  08:00 Uhr
  Donnerstag 06:00 Uhr mit Frühstück
  Freitag  08:00 Uhr
  Samstag  18:30 Uhr
  jeden 1. Samstag im Monat:
  08:00 Uhr Totenmesse

Pfarrkanzlei   (Kolonitzplatz 1)

Di. und Do. 08:00 – 12:00 Uhr

zusätzlich am Di. von  16:00 – 19:00  Uhr

Mi. und Fr. 09:00 – 13:00 Uhr

Tel.: 713 71 16  
email: office@st-othmar.at
www.st-othmar.at

Montag
 15:30 Uhr Kinderchor
 18:30 Uhr Jungschar 3./4. Klasse AHS/NMS

Dienstag
 15:30 Uhr Lerncafe
 19:00 Uhr Jugend 14+

Mittwoch
 10:00 Uhr Baby - Runde
 16:00 Uhr Pfadfinder Biber
 16:30 Uhr Pfadfinder Wichtel / Wölflinge
 17:00 Uhr Jungschar 1./2. Klasse AHS/NMS
 19:00 Uhr Jugend 19+

Donnerstag
 16:30 Uhr Zwergenjungschar
 16:30 Uhr Jungschar / Erstkommunionvorbereitung
 16:30 Uhr Jungschar 3. Klasse Volksschule
 18:00 Uhr Pfadfinder Guides / Späher
 19:15 Uhr Pfadfinder Caravelles / Explorer
 19:30 Uhr Pfadfinder Ranger / Rover
 19:30 Uhr Firmstunde

Freitag
 15:30 Uhr Ministranten
 jeden 1. Freitag im Monat - Herz Jesu Freitag
 Hausbesuche mit Kommunion bei den Kranken
 Kontakt: Pfarrkanzlei

·

Wir renovieren

www.tuebeg.portas.at
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Unsere Termine

Fr. 01.03. 08:00 Hl. Messe 
  16:00 Kinder - Kreuzwegandacht
  18:30 erwachsenen - Kreuzwegandacht
Sa. 02.03. 18:30  Vorabendmesse
So. 03.03.  DriTTer FASTenSOnnTAg
   L 1:  Ex 20, 1-17
   L 2:  1 Kor 1, 22-25
   Ev:  Joh 2, 13-25
  08:00 Hl. Messe
  10:00 Hl. Messe
Do. 07.03. 06:00 Hl. Messe mit anschließendem Frühstück
Fr. 08.03. 08:00 Hl. Messe 
  16:00 Kinder - Kreuzwegandacht
  18:30 erwachsenen - Kreuzwegandacht
Sa. 09.03. 18:30  Vorabendmesse
So. 10.03.  VierTer FASTenSOnnTAg
   L 1:  2 Chr 36, 14-16.19-23
   L 2:  Eph 2, 4-10
   Ev:  Joh 3, 14-21
  08:00 Hl. Messe
  10:00 Hl. Messe

Sa. 03.02. 08:00 totenmesse
  18:30 hl. messe mit Blasius-segen
So. 04.02.  5. SOnnTAg iM JAHreSkreiS
   L 1:  Ijob 7, 1-4.6-7
   L 2:  1 Kor 9, 16-19.22-23
   Ev:  Mk 1, 29-39
  08:00 hl. messe mit Blasius-segen
  10:00 hl. messe mit Blasius-segen
Do. 08.02. 18:30 hl. messe 
  achtung        Keine 6:00 messe
Sa. 10.02. 18:30  Vorabendmesse
So. 11.02.  6. SOnnTAg iM JAHreSkreiS
   L 1:  Lev 13, 1-2.43ac.44ab.45-46
   L 2:  1 Kor 10, 31 - 11, 1
   Ev:  Mk 1, 40-45
  08:00 Hl. Messe
  10:00 Hl. Messe
Mi. 14.02. 08:00 hl. messe mit aschenKreuz
  18:30 hl. messe mit aschenKreuz
Do. 15.02. 06:00 Hl. Messe mit anschließendem Frühstück
Fr. 16.02. 08:00 Hl. Messe 
  16:00 Kinder - Kreuzwegandacht
  18:30 erwachsenen - Kreuzwegandacht
Sa. 17.02. 18:30  Vorabendmesse
So. 18.02.  erSTer FASTenSOnnTAg
   L 1:  Gen 9, 8 -15
   L 2:  1 Petr 3, 18-22
   Ev:  Mk 1, 12-15
  08:00 Hl. Messe
  10:00 Familienmesse
Do. 22.02. 06:00 Hl. Messe mit anschließendem Frühstück
Fr. 23.02. 08:00 Hl. Messe 
  16:00 Kinder - Kreuzwegandacht
  18:30 erwachsenen - Kreuzwegandacht
Sa. 24.02. 18:30  Vorabendmesse
So. 25.02.  ZWeiTer FASTenSOnnTAg
   L 1:  Gen 22, 1-2.9a.10-13.15-18
   L 2:  Röm 8, 31b-34
   Ev:  Mk 9, 2-10
  08:00 Hl. Messe
  10:00 geBurtstagsmesse

  FamilienFasttag-sonntag 
  suppen-essen Für einen guten Zweck
  aB 11 uhr im othmarsaal
Do. 29.02. 06:00 Hl. Messe mit anschließendem Frühstück

nach der 10 Uhr Messe Pfarrcafe 

Dr. Christoph Obermayer
Rechtsanwalt

Immobilienrecht - Bauvertragsrecht
Finanzstrafrecht

 Medizin- u. Ärzterecht

Disslergasse 1/2, 1030 Wien
Tel.:  01/512 49 24, Fax.: 01/512 49 24/89

kanzlei@ra-obermayer.at

Sprechstunde für anwaltliche Beratung:________________________________
Mi, Do von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Erstberatung  € 50,--

www.ra-obermayer.at

Dr. Christoph Obermayer
Rechtsanwalt

Immobilienrecht - Bauvertragsrecht
Finanzstrafrecht

 Medizin- u. Ärzterecht

Disslergasse 1/2, 1030 Wien
Tel.:  01/512 49 24, Fax.: 01/512 49 24/89

kanzlei@ra-obermayer.at

Sprechstunde für anwaltliche Beratung:________________________________
Mi, Do von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Erstberatung  € 50,--

www.ra-obermayer.at

Testament / Vorsorgevollmacht
Vermeidung von Erbstreitigkeiten

Immobilienrecht - Erbrecht
Finanzstrafrecht

Medizin- u. Ärzterecht

Registrierkasse von einfachster Lösung am Handy bis hin 
zur großen Netzwerkinstallation.
Einstieg, Umstieg, Geschäftseröffnung und Unterstützung in 
allen Phasen.
Kostenlose Erstberatung 
Matthias Danzer
+43 699 1535 2535
info@mdkassen.at

Liebe Senioren unserer Pfarre!
wir möchten sie zu unseren seniorenrunden am:

16. FebruAr
01. MärZ
15. MärZ
05. APril

Wie geWOHnT Ab 15.00 uHr 
iM JOSeFSAAl einlADen!

FASTENZEIT
Eine Chance für

Körper - Geist - Glaube

NUTZE SIE

2. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 14. Jänner:  
um 18:30 h  Vorabendmesse 

Sonntag, 15. Jänner:  
um 08:00 h  Heilige Messe 
um 10:00 h FAMILIENMESSE 

 
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2023  

steht unter Motto: „Tut Gutes! Sucht das Recht!“ 
Jes 1,17 

  

Die Gebetswoche wird weltweit jedes Jahr  
vom 18. bis 25. Jänner (Nordhalbkugel) oder  

zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten (Südhalbkugel) gefeiert. 

3. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 21. Jänner:  
um 18:30 h  Vorabendmesse 

 

Sonntag, 22. Jänner:  
um 08:00 h  Heilige Messe 
um 10:00 h Heilige Messe 

Herzliche Einladung  
zur Geburtstags-Messe  

in unserer Pfarrkirche St. Othmar 

jeweils am Donnerstag, um 15 Uhr 

und anschließender Kaffee-Jause 

im Pfarrhof / im Josefs-Saal 
 

für im Juli-September Geborenen:   24.09.2015 

für im Oktober-November Geborenen:  26.11.2015 

für im Dezember-Jänner Geborenen:  28.01.2016 

für im Februar-März Geborenen:   31.03.2016 

für im April-Juni Geborenen:    30.06.2016 

 
Gemeinsam möchten wir  
für die erreichten  
Lebensjahre Gott danken  
und Ihn zugleich  
um weitere Hilfe  
und Schutz bitten! 

 

Das Vorbereitungs-Team 
freut sich auf Ihr Kommen! 
 



Unsere Sponsoren

Ihr Leben. 
     Ihr Abschied. 
Ihre Vorsorge.

Wir beraten Sie zum Thema 
Bestattungsvorsorge. 

 Ihr Wunsch zählt.
01 769 00 00 | www.bestattung-pax.at 
Landstraßer Hauptstr. 36, 1030 Wien

Juchgasse 8/1
Tel. 0660/315 92 90

Anelores 24-Stunden-Pflege 
Wir kümmern uns um Ihre Bedürfnisse 

2063 Zwingendorf 324 
 +43 676 94 28 991   

 aneloreengel@gmail.com  
 www.anelore24stundenpflege.at 



Unsere Sponsoren

Österreichische Post AG
PZ 22Z042747 P
Katholisches Pfarramt St. Othmar
Kolonitzplatz 1 1030 Wien

Dieses Pfarrblatt ist kostenlos !!!
Es liegt zur freien Entnahme auf oder wird 
per Post zugestellt.

Wir freuen uns jedoch über jede Spende per 
Erlagschein oder in der Pfarrkanzlei. 

Dr. Christoph Naske
Rechtsanwalt  -  Attorney at Law      

Schuldnerberatung (Privatkonkurs) – Familienrecht 
– Mietrecht – Immobilienrecht – Wirtschaftsrecht 
(einschl. Inkasso) – Strafrecht – Verfassungsrecht

Tel.: 01/533 58 53                  Fax.: 01/533 58 53 99 
anwalt@naske.at

www.naske.at

1010 Wien, Wipplingerstraße 21

www.immo-noszek.at
Telefon  01/713 03 08 
Telefax  01/712 83 696
E-Mail  office@immo-noszek.at

Dr. Friedrich Noszek GmbH | 1030 Wien, Untere Viaduktgasse 51/10

8113-Dr-Noszek-Inserat-Pfarrblatt-St_Othmar-02.indd   1 15.02.23   10:16

Karl Amesberger
Kegelgasse 19 / Ecke Seidlgasse, 1030 Wien

Telefon / Fax: 01 / 920 58 24
Mobil: 0676 / 4275020

www.sofienwirt.at
e-mail: karl@sofienwirt.at

Öffnungszeiten:
MO – FR      11:00 Uhr  bis  22:00 Uhr

S o f i e n w i r t


